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schenEhrenpreisfür denKunstlerbundDervonGaneinderatdemOester
ichischenKimstlerbundgewidneteührenpreisder StadtWienimBetragevon

AseihindereSchillinggurdevonderanlittrochverssmmeltenfurgdemsiee
denischenlelerAntonKonradSchnidtfurseineindergmanzigstenfahres
sasstellungdergenauntenVersinisungausgestelitenlertezuerianne

DieHotderProvinsbaen.
is legierungesellhelgen¬

htoigederallgemeinenwirtsehartlichenKrisesanddiedefer
beichischenprovinsthesterinsinesusserstschrierigeLagegerstendiein
kragenfurtbereits zumSperredes Stadtthesters geführt hat InSalzburg
wirddasTheaterschenseit längererZeitweneinerArbeitsgensinschaftge

undchnehlin denmeistenLandeshauptstadtendieGemeindesurdie
sbarkeitsangaheversichtetudauchsonsterheblichefinansleilsepfer
ingstenendiedentigenBünnenverdenZusammenbruch.Derstadtebundnat

munheuteimSitsungsssaldesAltenRachausesinWieneineBesprechungmit
denVertreternderGemeindenabgehaltendieeinTheaterbesitzen.Pemaren
dieStsitehadendrasmunsbruckKlagencurtBins ,SalsburgSt .Peltenundis
ner Neusfadtvertretenan denBeratungennahmenauchVertreterdesBümmen¬
vereinesteil DieVertreterdenStädteberichtetenüberdiemintschaftliche
LageihrerBünnenAusdiesenBerichtenwarzuentnehmen,dasekeineeinsiges
Stadtvermaltungmehrin der lage sei ,die grossenPinansiellenOpferfürdas

Thestermweiterzu bragenVoneinselnenVertreternwurdeauchsus diegres
senlastenvermiesendiedenstadtischenBühnendurchdieBestimmungendes
Kellektivventrages des BühnenvereinserwachsenGemeinderatWaldmuller( Inns
beuckheantragtedass eine Aberdnungunter Führungvon Funktionärendes

StadkebmdesbeinBundeseinansninisterversprechenundeinenBundesbeitrag
dieProvinzbühnenverlangensollDieserBeitnagsollnichtdenGemein¬
sonderndennetlerdendenTheaterneugutekonmenDerAntragwurdeange

nommenundeswurdeauchangeregtdassdiesinzelnenStädtemitdemBuhmen
vereinwegeneinerentsprechendenAenderungderVerträgeverhandelnsollen
NachsinerausführlichenAusspracheüberdiehohedererforderlichenRe¬

erungssubventionbegabsicheinerAbordnungindasFimansministeriun,vo
sie vemBundeseinanzministerKollmannempfangenwurdeNamensdesStädtebun¬
desberichteteSekretårHenaydemMinisterausrührlichüberdieWunscheder
StsdtebesuglichderRegierungshilfefürdieProvinstheaterDieVertreter
dergrossenStädtegabendanneinenUeberblicküberdieLageihrerBühnen.
BundesfinanzministerKollmannerklärtedassfüreineBundessubventiender
PrevinstheaterdieTatsachesprechedassdieRegierunggrossefinanzielle
OpferfürdieBundesthesterbringe .FürdasJahr1926sei abereineBundes
hilfe für die Provinzbühnenaus budgetären Gründenunmöglich .DerStädtebund
müssesich mit denParteien des Nationalratesins Einvernehmensetzen ,dami

für dasJahr1927in denBundesvoranschlagauchein Beitragfür diesenZwecl
eingesetztwerdeErwürdigediegrosseBedeutung,diedenProvinztheaternzu
kommtvellaufundwerdewennsich die ParteiehübereineRegierungshilfe
gseimigthaben,keinerleiEinwändeerheben.

DieVertreterderStädtemitTheaternbetrautenhieraufdenStädte¬
bundmitderweiterenFührungdieserAngelegenheit.
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